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Herren Bezirksklasse Gr. Nord 4

SG 66 Hohenroth II : SSG 1907 Breitscheid 
Montag, 16.10.2023, 20:00 Uhr

Moczygemba beendet mit Sieg den Mannschaftskampf

Mit einem 9:2-Heimerfolg gegen die SSG 1907 Breitscheid hat die SG 66 Hohenroth II am Montag in
weniger als 125 Minuten zwei Punkte in der Herren Bezirksklasse Gr. Nord 4 gesammelt. Bei der
SSG 1907 Breitscheid lief nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit an
diesem Abend aus: Mit 27:14 behielten die Gastgeber deutlich die Oberhand. Zu beachten ist ferner,
dass die SG 66 Hohenroth II mit 2 Ersatzspielern antrat. Erfolgsgarant war insbesondere Roger
Kaiser, der seine Spiele allesamt gewann.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Fritz / Lauer konnten im Spiel gegen Eichmann /
Elste einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewannen in vier Sätzen. Mit einem Sieg
im finalen fünften Satz ging die Partie am Nachbartisch zu Ende. Kaiser / Moczygemba gewannen
gegen Nill / Klaas mit 3:2. Bis in den letzten Durchgang ging das Doppel zwischen Reif / Walther und
Betge / Mieck, das Reif / Walther letztendlich für sich auf der Habenseite entscheiden konnten.
Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung
endete. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 3:0. Weiter ging es nun mit den
Einzeln. Roger Kaiser konnte im Spiel gegen André Nill einen Siegpunkt für die Mannschaft
beisteuern und gewann in vier Sätzen. Beim 10:12, 9:11, 8:11 gegen Sascha Eichmann fand
indessen Hans-Jörg Moczygemba von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel
erfolgreich zu gestalten. Kurze Zeit später ging es beim Stand von 4:1 weiter, als das mittlere
Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Recht kurzen Prozess machte danach Michael Fritz beim 3:0
mit Rainer Betge. Einen Sieg fuhr anschließend Daniel Lauer bei seinem 3:1 gegen Andreas Becker
ein. Bei einem Spielstand von 6:1 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Ulrich Reif hatte
wenig später gegen Thomas Mieck dagegen bei seiner Drei-Satz-Niederlage wenig zu bestellen.
Recht kurzen Prozess machte Patrick Walther beim 3:0 mit Gerd Volker Klaas. Beim Stand von 7:2
gingen die Spitzenspieler der SG 66 Hohenroth II und der SSG 1907 Breitscheid in die Box. Die
richtige Taktik hatte Roger Kaiser beim folgenden Erfolg in drei Sätzen gegen Sascha Eichmann ab
dem ersten Ballwechsel. Da gab es nichts zu rütteln. Zwar brachte André Nill Hans-Jörg
Moczygemba phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Hans-Jörg Moczygemba mit 3:
1 durch. 1:1 (Moczygemba) bzw. 2:6 (Nill) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und
Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Ein unterm Strich einseitiger
Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Nach diesem Sieg geht die SG 66 Hohenroth II am 30.10.2023 positiv gestimmt ins nächste Spiel
gegen den TTC Weidelbach, während die SSG 1907 Breitscheid am 19.10.2023 gegen den TSSV
BW 1912 Schönbach versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 SG 66 Hohenroth II

Doppel: Fritz / Lauer 1:0, Kaiser / Moczygemba 1:0, Reif / Walther 1:0 
Einzel: R. Kaiser 2:0, H. Moczygemba 1:1, M. Fritz 1:0, D. Lauer 1:0, U. Reif 0:1, P. Walther 1:0 

 SSG 1907 Breitscheid
Doppel: Nill / Klaas 0:1, Eichmann / Elste 0:1, Betge / Mieck 0:1 
Einzel: S. Eichmann 1:1, A. Nill 0:2, A. Becker 0:1, R. Betge 0:1, G. Klaas 0:1, T. Mieck 1:0


